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Die Palliativnetz Nordhessen gGmbH gewährleistet mit seinem Palliativteam die Spezialisierte
Ambulante Palliativversorgung (SAPV) in Nordhessen. Das Teamwird dabei wohnortnah von
unseren vier Außenstellen Eschwege, Homberg/Efze, Korbach sowie Hofgeismar aus tätig und
gewährleistet gleichzeitig eine Behandlung ‚aus einer Hand‘.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Außenstelle in Homberg eine/n

Exam. Gesundheits-/Kranken-/Altenpfleger (m/w/d) in Teilzeit

Wir bieten Ihnen:
• eine verantwortungsvolle und detaillierte Einarbeitung
• ein abwechslungsreiches und interessantes Tätigkeitsfeld mit großem Gestaltungsspielraum
• eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten in einemmultiprofessionellen,
hochmotivierten Team

• flache Hierarchien
• überdurchschnittliche Vergütungmit vielfältigen Zulagen
• regelmäßige Fortbildungen

Wir wünschen uns von Ihnen:
• eine erfolgreich abgeschlossene, examinierte pflegefachliche Ausbildung
• Weiterqualifikation zur Palliative-Care-Pflegefachkraft oder die Bereitschaft,
diese zu erwerben

• einen Führerschein der Kl. III bzw. B
• sichere Fähigkeiten in der Grund- und Behandlungspflege im ambulanten Bereich
• Bereitschaft zum aufmerksamen und sensiblen Umgangmit unseren Patienten
• Bereitschaft zum Umgangmit digitalen Medien zur Dokumentation
• Kooperations- und Teamfähigkeit
• Teilnahme an den Rufbereitschaften

Für Fragen steht Ihnen unsere Pflegerische Leitung Frau Julia Beumker sehr gerne zur Verfü-
gung: jbeumker@palliativteam-nordhessen.de; Telefon: 05651 80121-27

Wir freuen uns sehr über eine schriftliche Bewerbung per Post oder Email an:
Palliativteam Nordhessen, Petra Faust-Cronau, Gebrüderstr. 9, 37269 Eschwege
pfaustcronau@palliativteam-nordhessen.de

Gespräche über das Ende des Lebens
Vorträge und Informationen: Morgen findet der siebte Hospiz- und Palliativtag statt

Das Netzwerk

Das Hospiz- und Palliativ-
Netz Werra-Meißner e.V. ist
ein Zusammenschluss von
Einzelpersonen und Institu-
tionen, die an der Versor-
gung von Menschen mit ei-
ner begrenzten Lebenser-
wartung mitarbeiten und
eine Palette von Angeboten
schaffen, um diesen Lebens-
abschnitt so gut wie mög-
lich zu gestalten.

Ziele des
Hospiznetzes

Das Ziel des Hospiz- und Pal-
liativNetzes Werra-Meißner
ist es,
• die Versorgung und damit
die Lebensqualität der Men-
schen in der Lebensendpha-
se zu verbessern,
• deren Autonomie und
Würde zu erhalten
• ein Leben und Sterben in-
dividuell in der gewünsch-
ten Umgebung zu ermögli-
chen
• Angehörige und Freunde
zu begleiten und zu entlas-
ten.

Zum Erreichen dieser Ziele
bedarf es einer wohnortna-
hen und flächendeckenden
hospizlichen und palliativen
Versorgung im Werra-Meiß-
ner-Kreis.
Deshalb bündelt das Hospiz-
und PalliativNetz Werra-
Meißner das Fachwissen
und Engagement aller Part-
ner zum Wohle der Betrof-
fenen und ihrer Angehöri-
gen.

Kontakt und
weitere Infos

Weitere Informationen zum
Hospiz- und PalliativNetz
Werra-Meißner gibt es auch
online unter hpnwm.de
oder telefonisch unter der
Rufnummer 0 56 51/
9 92 39 51.

mas

Hospiz
• Seniorenbüro Werra-
Meißner-Kreis
• Gemeindepflegerinnen
und Gesunder Werra-Meiß-
ner-Kreis
• AWO Pflegeschule
• Institut für Gesundheits-
und Krankenpflegeausbil-
dung (ifGK)
• Betreuungsverein des
DRK-Kreisverband Eschwe-
ge e.V.
• Adler Apotheke
• Aktiv-Pro
• DiaCom Altenhilfe
• Palliativnetz Nordhessen

trittspreis für den 7. Hospiz-
und Palliativtag beläuft sich
auf 10 Euro. Fünf Euro da-
von werden für das geplan-
te Hospiz in Eschwege ge-
spendet.

Die Aussteller

Im Rahmen der Veranstal-
tung sind auch viele Ausstel-
ler vor Ort. Nutzen Sie die
Gelegenheit, mit diesen ins
Gespräch zu kommen.
• Pietät Köhler
• Hospizgruppe Werra-
Meißner
• Förderverein Stationäres

im Rahmen der begleiten-
den Ausstellung gegeben.
Die Gastronomie der Stadt-
halle bietet Getränke und
Snacks zum Verzehr wäh-
rend der Pausen an. Der Ein-

Infos zur
Veranstaltung

Im Foyer der Stadthalle ist
die Möglichkeit zum Aus-
tausch von Informationen

„Was, wenn das Leben un-
erträglich wird?“ – mit die-
ser und vielen anderen Fra-
gen rund um das Thema
Leben und Sterben be-
schäftigt sich der 7. Hospiz-
und Palliativtag.

Am Freitag, 16. Juni im
Zeitraum von 13.30 bis 20
Uhr findet der 7. Hospiz-
und Palliativtag im Werra-
Meißner-Kreis statt.

Einlass der Veranstaltung
ist ab 13.30 Uhr, gegen 14
Uhr findet die Begrüßung
statt.

Vorträge

Im Rahmen der Veranstal-
tung finden auch folgende
Vorträge statt.

• „Zum Umgang mit Sterbe-
wünschen“, 14. 30 Uhr
Referent: Prof. Dr. theol. Dr.
rer. soc. Reimer Gronemey-
er, Gießen
• „Welche Möglichkeiten
bietet die Palliativmedizin –
begleiteter Suizid, 16 Uhr
Referentin: Maria Jost,
Eschwege

• „Sterbefasten – Freiwilli-
ger Verzicht auf Essen und
Trinken“, 17.30 Uhr
Referenten: Christiane und
Hans-Christoph zur Nieden,
Wiesbaden

• „Was, wenn das Leben un-
erträglich wird?“, 19 Uhr
Pater Dr. theol. Anselm
Grün OSB, Münsterschwarz-
ach

Am Freitag, 16. Juni, findet der 7. Hospiz- und Palliativtag statt: Verschiedene Vorträge und Aussteller informieren
zum Thema Leben und Sterben. BILDSCHIRMFOTO: MAREN SCHIMKOWIAK


